
Termine

2345677869: der SV Böblingen
BÖBLINGEN. Die SV Böblingen veranstal-
tet am 31. Juli und 1. August, jeweils von
10 bis 16.30 Uhr, ihr elftes Fußballcamp
auf dem Kunstrasen am Silberweg für
Mädchen von fünf bis 14 Jahren und für
Jungs bis zwölf Jahre. Mitzubringen sind
Sportkleidung, Turn- oder Nockenschuhe,
Becher, Kappe, Regenbekleidung und
warme Pullis. Anfänger sind ebenso gerne
gesehen wie Fortgeschrittene, die Vereins-
zugehörigkeit spielt keine Rolle. Weitere
Informationen sowie Anmeldung bei Eve-
lyn Klumpp, Telefon (0 70 31) 42 81 777,
E-Mail evelyn.klumpp@gmail.com, im Pa-
ladion an der Theke oder unter www.svb-
maedels.de im Internet. Die Kosten betra-
gen 45 Euro beziehungsweise 40 Euro für
Mitglieder der SVB-Fußballabteilung
(Geschwister auch je 40 Euro, inklusive
Verpflegung und Getränke). Ein Über-
raschungsgast wird ebenfalls dabei sein.

FUTEDO-Turnier in Dagersheim
DAGERSHEIM. Die Tennisabteilung der TA
TSV Dagersheim veranstaltet am Sams-
tag, 2. August, ihr FUTEDO-Doppel-
turnier. Grundidee: Jedes Doppel sollte
aus einem aktiven und nichtaktiven Ten-
nisspieler aus Dagersheim bestehen, es
sind aber auch rein aktive oder nicht-
aktive Doppel zulässig, die von außerhalb
kommen. Die Doppel (Fraun, Männer,
Mixed) werden in die Kategorien „Frei-
zeit“ und „Ambitioniert“ unterteilt. Ge-
spielt wird auf Zeit (rund 25 Minuten), das
Startgeld beträgt zehn Euro, die originell-
ste Bekleidung wird prämiert. Beginn ist
um 9 Uhr mit einem Weißwurstfrühstück,
ab 10 Uhr werden die Teams auf dem
„Catwalk“ vorgestellt, ehe der erste Auf-
schlag erfolgt. Um 16 Uhr erfolgt die
Siegerehrung mit Preisen für alle, Ab-
schluss ist die Ü32-Summer-Party ab
19.30 Uhr. Weitere Informationen sowie
Anmeldung für Schnellentschlossene un-
ter futedo@online.de oder Telefon (01 520)
15 15 251.

Ergebnisse und Tabellen

;<=>?@;C FOOTBALL

2. Bundesliga Süd
Ergebnisse: Darmstadt Diamonds – Holzgerlingen
Twister 12:7 (0:7/6:0/0:0/6:0), Ravensburg Razor-
backs – Frankfurt Universe 28:26
(0:12/21:7/0:0/7:7), Wiesbaden Phantoms – Kirch-
dorf Wildcats 7:7 (0:0/0:7/7:0/0:0), Frankfurt Pira-
tes – Nürnberg Rams 33:23 (7:0/13:14/6:3/7:6).
1. Kirchdorf Wildcats 5 92:38 9:1
2. Wiesbaden Phantoms 6 76:73 7:5
3. Nürnberg Rams 5 134:115 6:4
4. Holzgerlingen Twister 6 128:120 6:6
5. Darmstadt Diamonds 4 39:83 4:4
6. Frankfurt Pirates 5 116:119 4:6
7. Ravensburg Razorbacks 6 137:152 4:8
8. Frankfurt Universe 5 84:106 2:8

Oberliga
Ergebnisse: Stuttgart Silver Arrows – Heilbronn
Salt Miners 9:13, Ludwigsburg Bulldogs – Biberach
Beavers 15:23.
1. Pforzheim Wilddogs 6 194:42 12:0
2. Biberach Beavers 6 121:108 8:4
3. Stuttgart Silver Arrows 7 139:151 7:7
4. Heilbronn Salt Miners 6 124:106 6:6
5. Böblingen Bears 5 103:89 5:5
6. Ludwigsburg Bulldogs 4 45:135 0:8
7. Weinheim Longhorns 4 44:139 0:8

FAUSTBALL

Männer
2. Bundesliga Süd: TSV Grafenau – NLV Vaihingen
3:2 (8:11, 11:7, 8:11, 13:11, 11:5), TV Stammheim
II – NLV Vaihingen 3:2 (11:9, 11:3, 9:11, 10:12,
11:7), ASV Veitsbronn – TV Augsburg 3:0 (12:10,
11:7, 11:9), TV Augsburg – TuS Frammersbach 3:1
(11:5, 9:11, 11:6, 11:9), ASV Veitsbronn – TuS
Frammersbach 3:1 (11:7, 12:14, 11:8, 11:3), TV
Waldrennach II – TV Waldrennach I 0:3 (4:11,
10:12, 2:11), TSV Dennach – TV Waldrennach I 0:3
(9:11, 5:11, 7:11), TSV Dennach – TV Waldrennach
II 2:3 (11:9, 10:12, 9:11, 12:10, 9:11), TV Stamm-
heim II – TSV Grafenau 2:3 (12:10, 12:14, 11:6,
2:11, 5:11), NLV Vaihingen – TSV Grafenau 1:3
(6:11, 11:9, 3:11, 9:11).
1. TV Waldrennach I 11 32:9 20:2
2. TSV Grafenau 12 32:18 20:4
3. TV Augsburg 11 29:13 18:4
4. ASV Veitsbronn 11 24:20 12:10
5. TSV Dennach 11 23:20 12:10
6. TuS Frammersbach 11 21:23 10:12
7. TV Vaihingen/Enz II 10 16:23 8:12
8. TV Waldrennach II 11 17:29 6:16
9. TV Stammheim II 10 9:29 2:18

10. NLV Vaihingen 12 15:34 2:22

Frauen
2. Bundesliga Süd: TSV Gärtringen – TV Trichtin-
gen 3:0 (11:9, 11:7, 11:9), TV Trichtingen – TSV
Grafenau 1:3 (11:13, 11:8, 9:11, 4:11), TSV Gärtrin-
gen – TSV Grafenau 1:3 (11:6, 10:12, 7:11, 6:11),
TSV Ötisheim – TV Segnitz 2:3 (9:11, 8:11, 11:8,
11:8, 6:11 ), TV Segnitz – TV Eibach 3:1 (11:5, 9:11,
11:6, 11:8), TSV Ötisheim – TV Eibach 3:1(11:8,
11:9, 8:11, 11:7).
1. TV Segnitz 10 30:7 20:0
2. SV Tannheim 10 28:14 18:2
3. TSV Gärtringen 10 22:14 12:8
4. TV Eibach 10 21:18 10:10
5. TSV Ötisheim 10 20:21 10:10
6. SV Wacker Burghausen 10 17:23 8:12
7. TSV Grafenau 10 14:23 6:14
8. TV Trichtingen 10 10:25 4:16
9. TV Neugablonz 10 11:28 2:18

FUSSBALL

Relegation Männer
Zur Oberliga Baden-Württemberg: 1. Göppinger
SV – FC Germania Friedrichstal 1:1.
Zur Verbandsliga Württemberg: FV Rot-Weiß
Weiler – 1. FC Heiningen 2:0
Zur Landesliga, Staffel I: TSV Schwaikheim –
SpVgg Gröningen-Satteldorf 0:4.
Zur Landesliga, Staffel III: TB Kirchentellinsfurt –
VfL Mühlheim 3:1.
Zur Bezirksliga Böblingen/Calw: VfL Sindelfingen
II – VfL Stammheim 1:0.
Zur Kreisliga A, Staffel II, Enz/Murr: SpVgg Hirsch-
landen/Schöckingen – SV Perouse 2:3.

Relegation Frauen
Zur Regionenliga: SV Nufringen – VfR Klosterrei-
chenbach 0:3.
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Letzte 30 Sekunden werden zum Verhängnis
2. Football-Bundesliga: Holzgerlingen Twister verlieren bei den Darmstadt Diamonds nach 7:0-Führung mit 7:12 – Eine Woche Pause

Es war das erwartet schwere Spiel bei den
Darmstadt Diamonds, bei dem die
Holzgerlingen Twister am Ende mit leeren
Händen dastanden. Nur ein Touchdown
gelang dem Team um Headcoach Mario
Campos Neves bei der 7:12-Niederlage. Zu
wenig, um in der 2. Bundesliga einen Sieg
einzufahren.

Von Sandra Langguth

HOLZGERLINGEN. Dass die Diamonds ein un-
angenehmer Gegner sein können, haben die
Holzgerlingen Twister schon im vergange-
nen Jahr am eigenen Leib erfahren, als sich
beide Teams im letzten Saisonspiel der Re-
gionalliga zum alles entscheidenden Schlag-
abtausch trafen. Der Sieger stieg direkt in
die 2. Bundesliga auf, der Verlierer musste
in die Relegation. Wie damals mussten sich
die Twister knapp geschlagen geben, auch
dieses Mal hätte das Spiel aber durchaus
anders ausgehen können.

„Das hat mich schon sehr aufgeregt“,
machte Twister-Headcoach Mario Campos
Neves seinem Ärger nach dem Spiel Luft.
Noch im ersten Quarter war alles nach Maß
verlaufen. Die Twister gingen gleich mit
ihrer ersten Angriffsserie in Führung. Mit
schönen Spielzügen wurde der Ball gut
übers Feld bewegt, am Ende lief Christoph
Münster mit dem Ei im Arm die letzten
zwölf Meter in die gegnerische Endzone und
brachte die Holzgerlinger damit erstmals,
und auch das einzige Mal, in Führung. Der
anschließende Kick von Paul Sieffert war
ebenfalls gut. Somit stand es 7:0 für die
Gäste aus Holzgerlingen.

Und auch im weiteren Spielverlauf hatte
Mario Campos Neves zunächst nicht viel
auszusetzen. Bis auf die vielen Strafyards
vielleicht, die sich am Ende auf rund 200
summierten. „Aber bei Darmstadt hat es
ähnlich ausgesehen“, relativierte der Twis-
ter-Headcoach die hohe Zahl. Richtig ärgern
musste er sich erst kurz vor der Halbzeit-
pause. „Das ist uns schon öfter passiert“,
schüttelte er den Kopf, als die Diamonds am
Ende eines Spielzuges, der eigentlich schon
gelaufen war, noch einen tiefen Pass Rich-
tung Twister-Endzone warfen, der prompt
am Ziel ankam. „Zwei Spieler aus unserer
Defense stehen daneben, so was muss man
halt auch mal verteidigen.“ Damit hatten
die Diamonds auf 6:7 verkürzt. Mit dem
Kick wollten sie gleichziehen, doch der

wurde geblockt. Da jedoch die Twister eine
Strafe bekamen, durften die Hausherren es
erneut probieren und entschieden sich für
eine Two-Point-Conversion, die allerdings
missglückte.

Erst kurz vor der Endzone geht
den Twister die Puste aus
Nach dem Seitenwechsel waren die Twis-

ter weiter sehr beweglich, machten viele
Meter gut, schafften es aber nicht, den Ball
über die Linie zu drücken. „Das ist wie im
Fußball, wenn ein Spiel auf ein Tor geht und
man ständig Pfosten- und Lattentreffer
hat“, so die Beschreibung von Mario Cam-

pos Neves. Einmal fehlte nach einem 50-Me-
ter-Pass auf Christoph Münster ein einziger
Meter, das andere Mal ließ Thomas Williams
Junior kurz vor dem Ziel das Ei fallen. Auch
Neuzugang Alexander Lorch, der sein erstes
Spiel für die Twister absolvierte, machte et-
liche Yards auf dem Feld gut, und Christoph
Münster, der eigentlich schon seinen zweiten
Touchdown erlaufen hatte, wurde wieder
zurückgepfiffen. „Insgesamt einfach ärger-
lich“, meinte Campos Neves, der die knappe
Führung nur noch über die Zeit bringen
wollte. Und genau das ging schief, denn 30
Sekunden vor Schluss kassierten die Twis-
ter erneut eine Strafe, die den Diamonds zu-
sätzliche 15 Meter Raumgewinn brachte.

Und die paar Yards reichten, um es noch
schnell in die Endzone der Twister zu schaf-
fen. Damit durften die Darmstadter über
einen 12:7-Sieg jubeln.

„Total unnötig. Dieses Spiel hätten wir
25:12 gewinnen müssen“, so Campos Neves,
der seiner Mannschaft nach sechs Spielen
aber dennoch bescheinigt, im Soll zu sein.
Nun haben die Twister nochmal eine Woche
Spielpause, ehe es am Samstag, 28. Juni, um
16 Uhr auf dem Holzgerlinger Kunstrasen
gegen die Wiesbaden Phantoms geht. Dann
soll auf jeden Fall der nächste Sieg her, denn
„auf unserem Kunstrasen können wir jeden
schlagen“, gibt sich der Twister-Headcoach
kämpferisch.

Neuzugang Running Back Alexander Lorch (Nummer 5) in seinem ersten Spiel für die Twister: Trotz Niederlage viel Raumgewinn gemacht Foto: buts

Simon Köcher aus Öschelbronn: Gold verpasst, Silber geholt Stoll

Simon Köcher holt zweites DM-Silber
Kunstrad: Zwei StürzedesÖschelbronners verhindernGoldbei der deutschenMeisterschaft der Schüler

Von Sandra Langguth

KREIS BÖBLINGEN. Für die Kunstradsportler
aus dem Kreis Böblingen ist die deutsche
Schülermeisterschaft im bayerischen Ebers-
dorf nicht ganz nach Wunsch verlaufen. Vor
allem Simon Köcher vom RSV Öschelbronn
dürfte sich geärgert haben, denn er
verpasste im Einer die Goldmedaille und
holte wie im vergangenen Jahr auch Silber.

Dabei war auch der zweite Platz am Ende
in Gefahr, nachdem der Öschelbronner wäh-
rend seines Programms Probleme bekom-
men hatte. Da er die meisten Punkte einge-
reicht hatte, musste er als Letzter auf die
Fläche und wusste, dass sein Vorgänger und
Konkurrent Tim Weber vom RCV Böhl-Ig-
gelheim mit 106,78 Punkten ein echtes Aus-
rufezeichen gesetzt hatte. Um das zu schla-
gen, musste bei diesem strengen Kampf-

gericht schon alles nach Plan verlaufen.
Doch das tat es nicht. Beim Kehrlenker-
stand konnte sich der Öschelbronner noch
retten, nach dem Übergang vom Kehrlen-
kersitz- zum Kehrsteuerrohrsteiger musste
er jedoch vom Rad. Die anschließende
Pirouette klappte ebenfalls nicht, wodurch
ein weiterer Sturz hinzukam. Damit war die
Goldmedaille auf jeden Fall weg. Am Ende
reichte es mit 99,40 Punkten noch knapp zu
Silber. Damit war Simon Köcher der einzige
Medaillenträger aus dem Kreis Böblingen
und bekommt am Mittwoch auf der Rad-
rennbahn in Öschelbronn wie im vergange-
nen Jahr einen gebührenden Empfang.
Ebenfalls im Einer der Schüler war Emilio
Arellano vom RV Oberjesingen an den Start
gegangen. In seinem zweiten Jahr als
B-Schüler musste er am Samstag schwer mit
dem Sattelstand kämpfen. Beim Aufstehen
kam er aus dem Gleichgewicht und stürzte.

Und auch beim
zweiten Versuch
wollte die Übung
nicht gelingen. Zwar
war der Rest der
Kür gut, durch die
Abzüge rutschte der
Oberjesinger den-
noch auf den zehn-
ten Platz.

Im Einer der
Schülerinnen hatte
sich die Nufringerin
Sandra Roller eini-
ges vorgenommen.
„Wir waren schon
ziemlich enttäuscht
hinterher“, sagte
ihre Trainerin Ca-
rola Eipper, die mit
den Entscheidungen
der Kampfrichter
nicht ganz einver-
standen war. Sie zo-
gen der Nufringerin
die komplette Sat-
telstützgrätsche ab.
„Die Knie waren
nicht komplett ge-
streckt, aber das
gibt normalerweise
nur eine Welle“, är-
gerte sich die Trai-
nerin. Statt der 0,5
Punkte bekam San-
dra Roller daher 4,8
abgezogen. Inklu-
sive der 30 Wellen,
die man ihr aufge-
brummt hatte, kam
ein ganz schönes
Sümmchen zusam-

men. „Sie war eine der wenigen, die ohne
Sturz durch ihr Programm kam, deshalb ist
so viel Abzug schon hart.“ Am Ende kam
Sandra Roller mit 87,50 von 109,40 einge-
reichten Punkten auf Rang acht. Im Ver-
gleich zu Platz 14 im Vorjahr dennoch eine
deutliche Steigerung.

Ihre erste deutsche Meisterschaft hatte
Jessie Hasmüller aus Magstadt in Angriff
genommen. Beim Sattelstand musste sie vom
Rad und bekam daher am Ende Zeitpro-
bleme, was ihr weitere fünf Punkte Abzug
einbrachte. „Beim ersten Mal kein Bein-
bruch“, meinte ihre Trainerin Gudrun
Steegmüller. Sie kam mit 84,65 Punkten auf
Rang zwölf.

Nicht immer einverstanden mit
den Kampfrichter-Entscheidungen
Am Sonntag griff noch das Oberjesinger

Zweierpaar Hanna Wüst und Amelie Mayer
ins Turniergeschehen ein. Im eng beieinan-
der liegenden Teilnehmerfeld starteten sie
auf Rang vier liegend in den Wettkampf und
durften sich durchaus Hoffnungen auf eine
Medaille machen. Die hübsch zurecht-
gemachten Mädels kamen bis auf eine
Bodenberührung gut durch ihr Programm.
Doch genau diese zwei Punkte Abzug sollten
am Ende zu Bronze fehlen.

„Das war schade“, meinte Trainer Herr-
mann Marquardt, der dennoch mächtig stolz
auf das Zweierpaar ist, schließlich ist der
vierte Platz nach Rang sieben im vergange-
nen Jahr eine echte Steigerung. So wurden
die 75,21 Punkte – nur ein Punkt fehlte bis
zur persönlichen Bestleistung – noch am
gleichen Abend in Oberjesingen bei einem
kleinen Stehempfang gefeiert.

Sandra Roller vom RV Nufringen beim Rahmen-
schulterstand: Gut durch das Programm gekom-
men, am Ende aber trotzdem viel Abzug erhal-
ten und auf Rang acht gelandet red

230 Jugendliche
aus 102 Vereinen
Tennis: Sindelfingen Junior Open
SINDELFINGEN (dahm). Die Zahl der Meldun-
gen für die Junior Open der TA VfL Sindel-
fingen ist auch bei der fünften Austragung
gestiegen. Die 200er-Marke wurde ge-
knackt, insgesamt 230 Kinder und Jugend-
liche treten an diesem Montag ab 8.30 Uhr
in den zehn Disziplinen U10, U12, U14, U16
und U18 gegeneinander an. Außer bei der
U12-Altersklasse geht es für alle dabei auch
um Punkte für die deutsche Rangliste.

Aus 102 Vereinen und drei Landesverbän-
den – Baden, Bayern und Württemberg –
kommen die Spielerinnen und Spieler nach
Sindelfingen. Turnierkoordinator Werner K.
Saile freut sich über die tolle Resonanz und
besonders über die Anmeldungen von zahl-
reichen Kaderspielern aus der Region. Auch
viele Top-Spieler der vor kurzem stattgefun-
denen baden-württembergischen Meister-
schaften treten in Sindelfingen an.

Um einen reibungsfreien Ablauf zu ga-
rantieren, haben Oberschiedsrichterin Gi-
sela Stecher und Turnierleiterin Eva Birkle-
Belbl rechtzeitig mit den Vorbereitungen be-
gonnen. Unterstützung wird es wieder von
freiwilligen Helfern aus der Tennisabteilung
geben. Die Finalspiele steigen am Donners-
tag ab 14 Uhr. Den ersten drei jeder Alters-
klasse winken Sachpreise und Pokale.

Gibicar auf Platz 13
mit 4,5 Punkten
Schach: U18-Meisterschaft
SINDELFINGEN (red). Der Sindelfinger Danijel
Gibicar vom Schachklub Bebenhausen hat
mit 4,5 Punkten Platz 13 bei der deutschen
Einzelmeisterschaft der U18-Jugend in
Magdeburg belegt.

Highlight seiner insgesamt vier Siege war
in Runde sechs der Erfolg gegen den nomi-

nell stärkeren Chri-
stopher Noe vom SC
Eppingen. In einer
spannenden Stel-
lung entschied sich
der Sindelfinger am
Ende für die bessere
Variante. In Runde
acht spielte er auf
Augenhöhe gegen
den etwa gleichstar-
ken Julian Grötz-
bach vom Hambur-
ger SK. Gibicar hat-
te auch hier das

glücklichere Händchen und erkämpfte sich
den Sieg. Alle Ergebnisse stehen unter www.
dem2014.de im Internet.

Danijel Gibicar red


